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Liebe M., ich zweifle gar nicht daran, dass es solche Bspe. wie von dir beschrieben gibt.
Und wenn das so ist, dann muss man sich zusammensetzen und überlegen, wie man
GEMEINSAM die Sache wieder hin bekommt - für das Kind, das im frühen Kindesalter noch
erreichbar ist, nur noch schwer aber jenseits der Pubertät!

In unserem "speziellen Fall" war es so, dass die Eltern jederzeit zur Zusammenarbeit bereit
waren - es kam aber von Seiten der Schule nichts.
Ich habe meine Zusammenarbeit ebenso angeboten, ich durfte nicht. Der Mensch, der mit den
Eltern und dem Kind das Erz.Programm durchführte: KL verweigerte dem "Profi" ein Gespräch!

Also lief es ausschließlich auf "private Hilfe" hinaus, die dann auf beiden Gebieten gute Früchte
trug.

Ist es so unverständlich, dass wir nun nicht zulassen können zum Wohle des Kindes, dass über
nicht "sachgerechte Behandlung" diese Erfolge wieder den Bach herunter schwimmen?

LG Cecilia
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